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Il- 1163 der Beilagen zu den stenographisdlen Protokollen dtJs Nationalrates 

XliI. Gesetzgebungsperiode 

Präs. :_8. Juli 1972 

,Anfrage 

der Abgeordneten SANDNEIER, BUHGEn., DDr.NEUNER 

und Genossen 

an den DundoSFiinister fUr DGl1ton und Technik 

betreffend Beiräte, Kommissionen und Projektgruppen. 

Im Juli 1971 hat die ÖVP an alle Ressorts die Frage gerichtet, 

welche Koru~issionen, Projektgruppen oder Beiräte zu welchem 

ZWGek in oder bei don jeweiligen Ministerien errichtet worden 

sind. Die Bcant\'lOrtung der Anfrngen "brachte einen ersten - wenn 

auch nicht vollständigen Überblick über die Einsatzbereiche' 

ös'te~r8.iclüscher Experten in der staatlichen IIohci.tsverwal tung. 

Um nunmehr feststellen zu können; ob die damals angoge"!.Jenen 

selbstgesetzten Fristen der einzelnen Arbeitsgruppen eingehal­

ten were)en konnten, zu \\leIchen Ergebni'sscn es diese Arbei tsgrup­

pen gehi'acht, 1~'Ülchc Verwertung die ErgelJrd.sse erfni.ll'cn und ob 

sich die eihgesctztcriKoston'gelohnt ~nbeni wiederholen. wir die­

sB_Anfrngesciie. Schließlich erachten ~ir es; angesichts der 

Arbeitsillethodc der jctztigell Rcgierung,als eine der wichtigsten 

KOlltrollaufgab~n der Oppositionsparteien, festzustellen, ob und 

inwieweit bedeutende gesellschaftspolitische, soziale od'er kul­

tt~relle An1:i.egen mit der Abhaltung von Enqueten oder ähnlichen 

Veranstaltungen als golöst und nbgesci.llossüii IJutraciitet lverdon . .. 
D,lrüber hinaus h'ollen lviI' die nUl1JilOflr ar1)ej tcnden ,.oder neu einge-

sotzten ProjcktteaQs in Erfahrung bringen, ebenso wie deren Auf­

gebengebiote und'vorgegebene Tcrminplpnung. 

Die untcrzcichnotcn ..i\bgeordllctell stellen d8her folgende .. 

A n fra g e : 

1.) .a;i'elche der von Ihnen iu deI' ),Il.1l4 ugclJe<:nLh'urtung uus dem Jahre 

1971 ungefUhrtell Projektgruppen, Doirlito und Kommissionen wur-.. , 
:".' 

, ,-. 
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den seither aufgelöst 

a) wegen Abschluß der ihnen zugedachten Arbeiten? 

b) aus welchen sonstigen Grüriden? 

2.) Zu welchen Ergebnissen führten die Arbeiten der von Ihnen 

dama Is' auge führten Proj ektgruppen, Kommi ssi onen und Bei-" 

räte? 

3.) Welche Verwertung erfuhren die Arbeitsergebnisse der von 

Ihnen angeführten Projektgruppen, Kommissionen und Beiräte 

a) im Hinblick auf Ihre Gesetzesurbeit? 

b) im Hinblick auf Ihre Budgetgestnltung 1972 und 1973? 

Ir.) 1ve 1 ehe Be iräte, Proj e ktgruppen, Kommi ssi onon, Konferenzen, 

Ausschüsse und sonstige Arbeitsgruppen bestehen in oder bei 

ihrem Ministerium oder wurden sei~ der letzten Anfragebe­

antwort?ng errichtet, an denen UUCll Experten, Wissenschafter 

oder sonstige Personen von außerhalb Ihres llessor~s mitar­

beiten? 

5.) Mit weIchch Aufgaben sind diese Beiräte usw. betraut? 

6.) Welches Timing wurde diesen Gruppen hinsichtlich ihres ./\1'­

beitsablaufe~ vorgegeben bzw. welches Timing haben sich die­

se Gruppen selbst gesetzt? 

7.) Welcher Budgetrahmen. steht diesen Gruppen fUr Ihre Ar­

beit zur Verfügung iJzw. mit \'leIeher Kostenhöhe Hurden sie 

veranschlagt? 

s.) Wie lauten die Namen jener Personen, die im Rahmen einer der 

nngefiihrtenProjelrtgruppen, Beiräte, lCommissionen, Konferen­

zen, AuschUsse und sonstigen Arbeitsgruppell mitarbeiten oder 

seit Jänner 1971 mitgearbeitet huben, ohne Beamte Ihres Ressorts 

zu sein? 
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9.) Wie hoch ist die Entschtidigung bzw. Entlohnung, die diese 

Personen für ihre Mitarbeit beziehen oder bezogen haben; 

namentlich aufgeschlüsselt? 

10.) l/elche Enqueten wurden oder werden 1971 und 1972 von Ihnen 

abgehalten? 

11.) Zu welchen Ergebnissen führten sie und wo finden diese Er­

gebnisse ihren Niedcrschldg, bzw. wie werden diese Ergeb­

nisse Heiterbehandelt? 

12.) Welches Timing legen sie den in diesen Enqueten behandelten 

Problemen zu ihrer Lösung zugrunde? 

13.) Haben Sie - entspreche~ der mit Nachdruck angekündigten 

F'inanzplanung - aucll Finanzierungspläne zu dem jeHeili~en 

Problerukreis,der Gegenstand der Arbeiten in den Projektgrup­

pen, Beiräten, KOlllmissionen, Konferenzen, Auschüssen und son­

stigen Arbeitsgruppen und Enqueten ist oder war, ausgearbei­

tet? 

14.) l,'enn ja, wie lauten diese? 
11/1 
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